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Abschlussprüfung 
 

im Ausbildungsberuf 
 

Verwaltungsfachangestellte/r 
 
 

vom 5. November 2019 bis 8. November 2019 
 

 
 
 
 
 

1. Prüfungsaufgabe:  Wirtschafts- und Sozialkunde  
 
 

Die Prüfungsaufgabe setzt sich aus den Teilen Staatsrecht, Bürgerliches Recht und 
Wirtschaft mit folgender Punkteverteilung zusammen: 
 
Staatsrecht: 23 Punkte 
Bürgerliches Recht: 35 Punkte 
Wirtschaft: 37 Punkte 
Stil, Aufbau, Argumentation:  5 Punkte 
 
 
Arbeitszeit: 90 Minuten 
 
Hilfsmittel: Es gilt die Hilfsmittelbestimmung für die Zwischen- und Abschlussprüfun-

gen im Ausbildungsberuf Verwaltungsfachangestellte/r vom 25. August 
2010 mit Ergänzungen vom 28. März 2012, 27. August 2012 und 22. Au-
gust 2018. 

 
Hinweis: Bitte geben Sie zu Beginn Ihrer Ausführungen den Bearbeitungs-

stand Ihrer VSV an! 
 

Beantworten Sie die Fragen und begründen Sie Ihre Antworten mit 
den einschlägigen Rechtsvorschriften, sofern nichts anderes ange-
geben ist!  
 
Die Anlage ist getrennt von der Aufgabenstellung abzugeben. Bitte 
tragen Sie Ihre Prüfungsnummer ein! 

Diese Aufgabe besteht aus vier Seiten (einschließlich Deckblatt und einer Anlage)! 
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Teil I Staatsrecht        23 Punkte 
 
Aufgabe 1:  Nennen Sie, welchen Staatszielen/Staatsprinzipien der Freistaat Sach-

sen unterliegt.        
 
 
Aufgabe 2:  Ein Abgeordneter des Sächsischen Landtages brach in der Nacht zum 

23.10.2019 in eine Hühnerfarm ein, um politisch auf Missstände der 
Massentierhaltung aufmerksam zu machen. Bei Ermittlungen der zu-
ständigen Polizeibehörde konnten die Fingerabdrücke festgestellt und 
der Abgeordnete somit in den Abendstunden des 28.10.2019 festge-
nommen werden.  

 
Beurteilen Sie die Rechtslage. Eine Straftat im Sinne des Strafgesetzbu-
ches liegt vor.        

 
 
Aufgabe 3:  Prüfen Sie, ob auf Grundlage des heutigen Grundgesetzes die Möglich-

keit in Deutschland besteht, wie bspw. auch in Schweden, Niederlanden 
oder Großbritannien, einen König auf Lebenszeit wiedereinzuführen. 

 
 Begründen Sie stichpunktartig.       

 
 
 
 
Teil II Bürgerliches Recht       35 Punkte 

 
Sachverhalt:           
 
Die Gemeinde Gleisbach hatte die umfassende Renovierung des ortseigenen Sportler-
heims mit angrenzender Gymnastikhalle beschlossen. 
 
Dazu schloss die Gemeinde mit dem Fußboden- & Parkettbauer Siegfried Schulte ei-
nen entsprechenden Werkvertrag über die umfassende Rekonstruktion des in der 
Gymnastikhalle verlegten, jedoch absolut erhaltenswerten Bodens aus Eichenparkett. 
 
Bei der Ausführung der entsprechenden Arbeiten war der langjährige und äußerst er-
fahrene Raumausstattergeselle des Schulte, Dietmar Dettmann, damit beschäftigt, dass 
Eichenparkett mit einer beidhändig zu führenden Rotationsschleifmaschine abzuschlei-
fen. Als er jedoch zum Lesen einer WhatsApp-Nachricht mit der rechten Hand nach 
seinem in der Hosentasche steckenden Handy griff, geriet die Maschine unmittelbar 
außer Kontrolle und schlug durch eine nicht aufzuhaltende Pendelbewegung in die Ein-
gangstür der Halle, wobei die dortigen Verbundglasscheiben zu Bruch gingen. 
 
Nicht zuletzt aus Sicherheitsgründen ließ die Gemeinde die Glasscheiben sofort durch 
einen Glaserei-Fachbetrieb ersetzen, wofür ihr Kosten in Höhe von 1.973,00 € entstan-
den sind. 
 
Aufgabe:          
 
Prüfen Sie, ob die Gemeinde einen vertraglichen Anspruch gegen Schulte auf Scha-
densersatz in dieser Höhe hat! 
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Teil III Wirtschaft        37 Punkte 

 
Aufgabe 1: Ziel der staatlichen Wirtschaftspolitik ist, das gesamtwirtschaftliche 

Gleichgewicht bei allen Maßnahmen zu beachten. Nutzen Sie für Ihre 
Antwort die Anlage. 

 
a) Nennen Sie die vier Ziele, die im Gesetz verankert sind.  

 
 

b) Ordnen sie diesen Zielen die entsprechenden Messgrößen zu.  
         

 
Aufgabe 2: Nennen Sie mindestens drei Ursachen für die Arbeitslosigkeit!  

          
 
Aufgabe 3: Erläutern Sie, was unter einer Inflation zu verstehen ist!  
 

Aufgabe 4:  Die europäische Zentralbank wird auch „Hüterin“ der Preisstabilität ge-
nannt. Sie gilt als unabhängige Institution im europäischen Wirtschafts-
raum.         

 
a) Nennen Sie vier Kriterien, welche diese Unabhängigkeit 

gewährleisten!      
 

b) Über welche Organe verfügt die europäische Zentralbank? 
        

 
c) Welche Aufgaben der europäischen Zentralbank kennen Sie? 

Nennen Sie drei davon.      
 

 
 

Stil, Aufbau, Argumentation:  5 Punkte 
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ANLAGE      Prüfungsnummer:   __ __ __ -A-W-19-400 

 
 
Zum Teil III Wirtschaft 
 
Zu Aufgabe 1 
 

Ziel Messgröße 
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Lösungsvorschlag  
 

zur Abschlussprüfung 
im Ausbildungsberuf  

Verwaltungsfachangestellte/r 
 

vom 5. November 2019 bis 8. November 2019 

 
 

 
 

1. Prüfungsaufgabe: 
Wirtschafts- und Sozialkunde 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die nachfolgenden unverbindlichen Hinweise zur Lösung behandeln die nach 
Auffassung des Erstellers maßgeblichen Probleme der Aufgabe. 
 
Sie stellen keine „Musterlösung“ dar und schließen andere vertretbare, folgerich-
tig begründete Ansichten selbstverständlich nicht aus. Der Inhalt und der Umfang 
der Lösungshinweise, die Ausführlichkeit und die Detailgenauigkeit der Darle-
gungen enthalten insbesondere keinen vom Prüfungsausschuss vorgegebenen 
Maßstab für die Leistungsanforderung und –bewertung. 
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Teil I Staatsrecht        23 Punkte 
 
1. Nennen Sie, welchen Staatszielen/Staatsprinzipien der Freistaat Sachsen unter-

liegt.           
 

Rechtsstaatsprinzip Art. 1 S.2 SächsVerf  

Sozialstaatsprinzip Art. 1 S.2 SächsVerf  

Bundesstaatsprinzip Art. 1 S.1 SächsVerf  

Republikprinzip Art. 1 S.1 SächsVerf auch 
Art. 60 Abs. 1 SächsVerf i.V.m. Art. 44 
Abs. 1 S. 1 SächsVerf 

Demokratiestaatsprinzip Art. 1 S.2 SächsVerf  

Prinzip des ökologisch orientierten Staats Art. 1 S.2 SächsVerf  

Kulturstaatsprinzip Art. 1 S.2 SächsVerf  

 
 
2. Ein Abgeordneter des Sächsischen Landtages brach in der Nacht zum 23.10.2019 

in eine Hühnerfarm ein, um politisch auf Missstände der Massentierhaltung auf-
merksam zu machen. Bei Ermittlungen der zuständigen Polizeibehörde konnten die 
Fingerabdrücke festgestellt und der Abgeordnete somit in den Abendstunden des 
28.10.2019 festgenommen werden.  
 
Beurteilen Sie die Rechtslage. Eine Straftat im Sinne des Strafgesetzbuches liegt 
vor.            
 

Schutz der Immunität Art. 55 Abs. II SächsVerf 
 
Abgeordnete dürfen nur mit Einwilligung des Landtages wegen einer mit 
Strafe bedrohten Handlung zur Untersuchung gezogen, festgenommen, 
festgehalten oder verhaftet werden, es sei denn, dass sie bei Begehung ei-
ner strafbaren Handlung oder im Lauf des folgenden Tages festgenommen 
werden. 
 
  keine Festnahme da „Lauf des folgenden Tages“ überschritten wurde 

 
 
3. Prüfen Sie, ob auf Grundlage des heutigen Grundgesetzes die Möglichkeit in 

Deutschland besteht, wie bspw. auch in Schweden, Niederlanden oder Großbritan-
nien, einen König auf Lebenszeit wiedereinzuführen.  

 
BRD unterliegt Republikprinzip, Art. 20 I GG  d.h. Wahl auf bestimmte 
Dauer des Staatsoberhauptes wäre durch König nicht möglich  
Ggf. wäre GG-Änderung denkbar; jedoch ist Art. 20 I GG durch Ewigkeits-
klausel Art. 79 III GG geschützt  Abschaffung Republikprinzip wäre unzu-
lässig, keine Monarchie möglich 
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Teil II Bürgerliches Recht       35 Punkte 
 
Anspruch der Gemeinde gegen Schulte aus § 280 Abs. 1 in Verbindung mit § 241 Abs. 
2 BGB           
 
§ 280 Abs. 1 BGB         
 

 Schuldverhältnis, § 311 BGB - Werkvertrag nach § 631 BGB 
 

 Pflichtverletzung, hier Verletzung einer nebenvertraglichen Pflicht (Schutzpflicht 
nach § 241 Abs. 2 BGB) 
 

 Schaden, zerstörte Glasscheiben Reparaturkosten 1.973,00 € 
 

 Kausalität zwischen Pflichtverletzung und Schaden 
 

 Verschulden nach § 280 Abs. 1 Satz 2 BGB 
 

o § 278 und § 276 BGB Haftung des Schulte für Dettmann als Erfüllungs-
gehilfen aufgrund dessen Fahrlässigkeit nach § 276 Abs. 2 BGB; hier 
beidhändig zu bedienende Maschine (die Annahme von Vorsatz wäre 
vertretbar) 

 
 
Die Gemeinde hat Anspruch auf Schadensersatz (neben der Leistung) in Höhe von 
1.973,00 € gegen Schulte aus § 280 I i.V.m. 241 Abs. 2 BGB. 
 

 

Teil III Wirtschaft        37 Punkte  

Aufgabe 1: Ziel der staatlichen Wirtschaftspolitik ist, das gesamtwirtschaftliche 
Gleichgewicht bei allen Maßnahmen zu beachten.  

 
a) Nennen Sie die vier Ziele, die im Gesetz verankert sind.  

 
 

b) Ordnen sie diesen Zielen die entsprechenden Messgrößen zu.  
         
 

Ziel Messgröße 

Preisstabilität,  Preisindizes 

stetiges Wirtschaftswachstum,  BIP 

außenwirtschaftliches Gleich-
wicht 

Außenbeitrag/Außenhandelsüberschuss 

hoher Beschäftigungsstand  Arbeitslosenquote 

 

Aufgabe 2: Nennen Sie mindestens drei Ursachen für die Arbeitslosigkeit!  
         
Die Arbeitslosigkeit kann strukturelle/ saisonale/ konjunkturelle/ 
regionale/ bildungspolitische usw. Gründe haben. 
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Aufgabe 3: Erläutern Sie, was unter einer Inflation zu verstehen ist!  
 

Verschiedene Formulierungen möglich: 
 

Von einer Inflation spricht man bei einer allgemeinen und dauerhaften 
Erhöhung der Güterpreise mit der Folge des Absinkens der Kaufkraft.  

 
Inflation ist die Verringerung der Kaufkraft infolge allgemeiner 
Preissteigerungen 

 
Der theoretische Ansatz besagt, dass die Geldmenge und die Umlaufge-
schwindigkeit des Geldes steigen und somit auch das reale Bruttoin-
landsprodukt, obwohl weniger Güter gekauft werden. 

 

 

Aufgabe 4:  Die europäische Zentralbank wird auch „Hüterin“ der Preisstabilität ge-
nannt. Sie gilt als unabhängige Institution im europäischen Wirtschafts-
raum.         

 
a) Nennen Sie vier Kriterien, welche diese Unabhängigkeit 

gewährleisten!       
- personelle, institutionelle, finanzielle und operative Unabhängigkeit 

 
b) Über welche Organe verfügt die EZB?    

- Direktorium, EZB Rat, Erweiterter EZB Rat 
 

c) Welche Aufgaben der EZB kennen Sie? Nennen Sie drei davon. 
 

- Verwaltung der Währungsreserven 
- Abwicklung von Geldgeschäften (Offenmarktpolitik) 
- Unterstützung der Wirtschaftspolitik 
- u.a. 

 
 
Stil, Aufbau, Argumentation:  5 Punkte 


